
Entscheidungsvorlage 

 
 
 
Historie:  
 
Die Bärenschanzstraße wurde 1868 nach einer 1632 von der Circumvallationslinie 
aufgeschütteten Erdwallverteidigungsanlage benannt. 
 
Bis zur Benennung des Benjamin-Ferencz-Platzes, verlief die Bärenschanzstraße von der 
Bleichstraße parallel zur Fürther Straße und mündete bei der Fürther Straße 110 in diese 
ein. 
 

 
 
 
Verlaufsänderung: 
 
Der Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung am 14.12.2023 die Benennung des neu zu 
gestaltenden Platzes vor dem Memorium Nürnberger Prozesse nach Benjamin Ferencz, 
dem Chefankläger einer der Nürnberger Prozesse, beschlossen. Aufgrund der künftigen 
Neugestaltung des Platzes vor dem Memorium Nürnberger Prozesse werden sich 
Abweichungen des Verlaufs der Bärenschanzstraße von ihrem jetzigen Straßenverlauf 
ergeben. Die Bärenschanzstraße wird am neuen Benjamin-Ferencz-Platz enden. 
 



 
 
Eine Anpassung der Verlaufsbeschreibung der Bärenschanzstraße ist aufgrund der erfolgten 
Benennung des Benjamin-Ferencz-Platzes in der Sitzung des Verkehrsausschusses am 
14.12.2023 und der damit einhergehenden Neugestaltung des Platzes vor dem Memorium 
Nürnberger Prozesse notwendig. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Verlaufsbeschreibung der Bärenschanzstraße wie folgt 
anzupassen: 
 
Die Bärenschanzstraße verläuft von der Bleichstraße parallel zur Fürther Straße bis 
zum Benjamin-Ferencz-Platz. 


